
GROSSBETTLINGEN. Das Thema Streuobstbau soll in Großbettlingen in den Fokus
gerückt werden. Deshalb hatten Gemeinde und Klimaforum die Idee der Einführung
einer kommunalen Streuobstförderung. Die wird nach Zustimmung des
Gemeinderats nun auch umgesetzt. Start ist bereits im Juli. Ziel und Zweck der
Förderung ist es, den Erhalt und vor allem den Wiederaufbau entsprechender
Flächen �nanziell zu unterstützen. Nach Absprache mit dem Klimaforum wird ein
Fördersystem eingeführt, bei dem die Neup�anzung von hochstämmigen
Streuobstbäumen auf der Großbettlinger Gemarkung bezuschusst wird.

Die Förderung ist laut der ausgearbeiteten Richtlinie unabhängig von der
Obstbaumart, wobei die P�anzung alter Obstbaumsorten bevorzugt werden sollte.
Antragsberechtigt sind private Personen, je Baum wird ein Pauschalbetrag von 25
Euro gewährt. Pro Streuobstwiesenbesitzer werden maximal drei Bäume
bezuschusst. Außerdem muss der P�anzort im Außenbereich liegen. Bei der
Antragsstellung sollen das Flurstück und das Gewann genannt werden. Die
Auszahlung erfolgt nach der P�anzung des Baumes gegen Vorlage der
Originalrechnung. Auf dieser muss der Kauf eines Hochstammes ausgewiesen sein.

Der Förderantrag wird unter Verwendung eines Vordrucks direkt beim Klimaforum
gestellt und in der Reihenfolge des Eingangs bewilligt. Das Gesamtbudget des
Förderprogramms, das bis Dezember dieses Jahres anberaumt ist, beläuft sich auf
2000 Euro. Sobald die Summe aufgebraucht ist, gibt es für das laufende Jahr keine
Förderung mehr. Bei erfolgreichem Verlauf soll das Förderprogramm 2024 wieder
aufgelegt werden.
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Streuobstförderung wird in Großbettlingen
umgesetzt

Der Gemeinderat Großbettlingen unterstützt die Idee von Gemeinde
und Klimaforum. Der Startschuss fällt bereits im Juli.
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